
Regeln für ein faires Feedback 
 

 Wir wollen uns verbessern, 
deshalb geben wir uns gegenseitig Tipps, 

wie wir das schaffen können. 
* 

 Wir versuchen uns in die Lage  
der Mitschülerin / des Mitschülers  

zu versetzen und überlegen, 
 wie viel Kritik sie / er vertragen kann. 

* 
Wir üben nur Kritik an der Sache, 

nicht an der Person. 
Kritik darf niemals verletzen! 

* 
 Wir beginnen stets mit einer 

positiven Rückmeldung. 
* 

 Unsere Tipps sind Vorschläge. 
Die Mitschülerin / der Mitschüler 

entscheidet selbst, ob sie / er 
diese Vorschläge annehmen möchte. 

* 
 Kritik soll eine Hilfe sein, kein Urteil. 

* 
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